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D I E   L Ä U S E    S I N D    L O S …

Was ist bei LÄUSEBEFALL zu tun? 
Wie sehen Läuse bzw. Nissen aus?

· Läuse sind 3-4 mm lang und werden bräunlich, wenn sie Blut gesaugt haben. Sie bevorzugen warme Stellen am Kopf: am Nacken, hinter den Ohren und am Haaransatz (Nähe zur Kopfhaut) sind sie häufiger zu finden. Für Ungeübte sind sie leichter zu erkennen, wenn die Haare Strähne für Strähne mit einem Läusekamm (gibt es in Apotheken) über einem hellen Handtuch ausgekämmt werden- eventuell vorhandene Läuse sind als dunkle Punkte auf dem Handtuch sichtbar. 

· Nissen (Lauseier) sind als helle Punkte am Haar zu sehen. Sie sind aber leicht mit Schuppen zu verwechseln. Der Unterschied: sie kleben viel fester am Haar und können nur mit den Fingernägeln oder mit dem Läusekamm abgestreift werden. Es kann hilfreich sein, eine Lupe zu benutzen, um die Nissen besser zu sehen.
ALLE Familienmitglieder auf Läuse und Nissen untersuchen:

die Haare Strähne für Strähne durchkämmen.
Wenn keine Läuse und/oder Nissen entdeckt worden sind,…

sollten Sie Ihr Kind in den nächsten zwei Wochen täglich auf Läuse und Nissen hin überprüfen. Ihr Kind könnte sich zurzeit bei anderen Kindern anstecken. Am besten benutzen Sie hierzu einen Läusekamm und kämmen Strähne für Strähne – vorher die Haare anfeuchten und ein herkömm-liches Balsam (Haarspülung) einreiben; es erleichtert das Kämmen.
Wenn Läuse und/oder Nissen entdeckt worden sind, …

1. Behandlung der befallenen Köpfe

Alle Familienmitglieder auf Läuse und Nissen untersuchen,
aber nur diejenigen mit Läusebekämpfungsprodukt behandeln,

die befallen sind!
· Produkt auf Basis von Permethrin („Nix“, „Para“) oder Malathion („Prioderm“, „Radikal“) in der Apotheke kaufen und nach Gebrauchsanweisung anwenden. Diese Produkte sind die zurzeit wirksamsten Mittel, die in Belgien erhältlich sind.

(Kein Kombinationsmittel kaufen, das beide Wirkstoffe enthält (z.B. „Para Plus“) – sonst können die 
Läuse gleichzeitig resistent auf beide pharmazeutischen Wirkstoffe werden;

· Einwirkungszeit genau einhalten;

· mit dem Läusekamm (am besten aus Metall) sorgfältig Strähne pro Strähne auskämmen, den Läusekamm zwischen jeder Strähne in Essigwasser ausspülen;
· die Haare jeden Tag gründlich Strähne pro Strähne mit dem Läusekamm kämmen – vorher anfeuchten und ein herkömmliches Balsam (Haarspülung) einreiben; es erleichtert das Kämmen und die Läuse können sich nicht so schnell fortbewegen; 

· den Läusekamm aus Metall nach dem Kämmen jeder Person in Wasser auskochen (5 min);

· Läusekämme aus Kunststoff mit heißer Seifenlauge reinigen oder in das Läusebekämpfungsprodukt legen.


2. Zusätzliche wichtige Maßnahmen

· Bettwäsche, Leibwäsche, Kuscheltiere, Jacken, Mäntel, Mützen, Schals, Stirnbänder, Sofadecken u. -kissen, ... 
-
bei mindestens 60° C waschen     oder



-
für mindestens 14 Tage hermetisch in Plastiktüten verschließen     oder



-
für mindestens 48 Stunden in die Kühltruhe legen;
· Haarbürsten u. -kämme in das Läusebekämpfungsprodukt legen und auskochen;
· Haarklammern u. -gummis für mindestens 14 Tage in einer Plastiktüte verschließen, in das Läusebekämpfungsprodukt legen oder wegwerfen;
· Sofas und Sessel, Autositze und Kindersitze, Fahrradhelme gründlich säubern oder staubsaugen; Geben Sie Ihrem Kind bei Läusebefall in der Schule eine große Plastiktüte mit, damit es Mantel, Mütze, … darin verstauen kann (so können Läuse nicht von einem Kleidungsstück auf ein anderes krabbeln).



3. Nachbehandlung

· nach 8-10 Tagen, das gleiche Produkt nochmals anwenden und die aufgeführten zusätzlichen wichtigen Maßnahmen wiederholen. 

· Die Nachbehandlung nach 8-10 Tagen ist unbedingt notwendig, weil die Produkte nur die Läuse, nicht aber die Nissen abtöten. Aus Nissen schlüpfen innerhalb von 8-10 Tagen Läuse, deshalb ist dies der beste Zeitpunkt für die Nachbehandlung.

· Werden nach der 2. Behandlung immer noch Läuse gefunden, sollte die Behandlung mit einem anderen Produkt wiederholt werden. Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker, um ein Produkt mit dem anderen Wirkstoff zu erhalten.
Insgesamt sollten die Haare während 4 Wochen TÄGLICH gekämmt und auf erneutem Befall überprüft werden, weil ein behandeltes Kind sich bei einem Klassenkameraden

neu anstecken kann.
Ausgiebiges Kopfduschen nützt nichts - Läuse ertrinken nicht.
Es hilft nicht, das Läusebekämpfungsprodukt vorbeugend anzuwenden – 
unnötige Reizungen der Kopfhaut sind die Folge
Es ist wichtig, dass Sie die Schule und alle Personen,

 die in Kontakt mit Ihrem Kind stehen, informieren, 
damit eine weitere Ausbreitung der Läuse so gut wie möglich vermieden werden kann.

Läuse kann jeder bekommen - das hat nichts mit mangelnder Hygiene zu tun.

Schämen Sie sich deshalb nicht, den Läusebefall mitzuteilen.

Es geht darum, die ungebetenen Gäste schnellstmöglich auszumerzen!!!
Läusebefall ist eine ansteckende Krankheit.

Läuse wiederholt zu bekommen, kann durchaus in Verbindung mit 
unsorgsamer Behandlung stehen. Nehmen Sie deshalb die Richtlinien ernst – Sie können Ihrem Kind und anderen Familien viel unnötigen Ärger ersparen. 

Wir bitten die Eltern der befallenen Schüler schriftlich zu bescheinigen, wann und mit welchem Produkt sie ihr Kind gegen Läuse behandelt haben (Vorlage siehe unten - die Schulleitung hält auch entsprechende Vordrucke bereit).

Befallene Schüler, die die Behandlung nicht durchgeführt haben und Schüler, die dauerhaft betroffen sind, werden für höchstens drei Tage von der Schule ausgeschlossen und dürfen die Schule nur unter Vorlage eines ärztlichen Attests, dass der Betreffende lausfrei ist, oder nach einem Besuch im Zentrum wieder besuchen. 
Kinder mit Läusen dürfen jedoch NICHT systematisch von der Schule ausgeschlossen werden.
( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( ( (( ( ( ( ( (( ( ( ( ( (( ( ( ( ( ( 

Nur ausfüllen, falls Ihr Kind Läuse und/oder Nissen hat und mit zur Schule geben
Ich Unterzeichnete(r), ……………………………………………………………………… bestätige, dass mein Kind

eine Behandlung gegen Läuse erhalten hat und die Nachbehandlung erhalten wird.
Name und Vorname des Kindes: …………………………………………………………………………………………………….
Schule und Klasse: ………………………………………………………………………………………………………………………….
Datum des Beginns der Behandlung: …………………………………………………………………………………………….
Name des verwendeten Produktes: ……………………………………………………………………………………………….
Unterschrift: ……………………………………………….

Datum: ………………………………………………………
Ein Informationsblatt des Dienstes KALEIDO-DG
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